
Dass sich der Interior-Star der Stun-
de, Sarah Lavoine, für ihr exklusives
Debüt den Lehmweg ausgesucht hat,
parfait! Stimmiger kann der angesag-
te Pariser Chic kaum präsentiert
werden. Es ist nicht das einzige La-
bel, das Janina Krinke, Fashion- und
Interior-Director beim Magazin
„Couch“, exklusiv nach Hamburg ge-
holt hat. Auf 75 Quadratmetern ver-
sammelt sie Trends, Accessoires und
Möbel zu einer ganz eigenen Stilwelt.
„Ich bin zwar frankophil, bringe aber
vieles von Reisen aus aller Welt mit
und bin erblich vorbelastet: Meine
Mutter hatte 20 Jahre ein Einrich-
tungsgeschäft.“ So gesellen sich
handgemachte Keramik aus England,

Bastleuchten von Honoré Décorat-
ion, Parfüms und Duftkerzen von
Lola James Harper, Tapeten und
Stoffe aus Neapel zu Papeterie aus
Amerika, Strohtaschen-Unikaten aus
Cala Ratjada, die extra für Bon Voya-
ge angefertigt werden und T-Shirts
der Holiday-Collection. Unprätenti-
ös und harmonisch arrangiert – man
möchte sofort einziehen. Nicht nö-
tig: Janina Krinke entwirft und reali-
siert auch Einrichtungskonzepte. 

BON VOYAGE

WATCH OUT

Lehmweg 32 
Mo 14–18 Uhr, Di–Fr 11–19
Uhr, Sa 11–18 Uhr
www.bonvoyageinterieur.com
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Klare Linien, feine Ma-
terialien, cooler Look

– da denkt man
gleich an skandina-
visches Design.
Oder einfach an
„Illums Bolighus“.
Der dänische Ein-

richter hat jüngst
am Neuen Wall seine

erste Dependance au-
ßerhalb Skandinaviens

eröffnet. 1925 von Entrepreneur Kaj
Dessau gegründet, war es das erste Ge-
schäft, das Möbel im Rahmen von
kompletten Einrichtungskonzepten
zeigte, später kauften es die Familien
Illum, Berg und Trock-Jansen und ga-
ben ihm seinen heutigen Namen. Jetzt
sind die ehemaligen Habitat-Räum-
lichkeiten mit dunklen Böden ausge-
legt, ähnlich wie im Stammhaus in Ko-
penhagen. Im Untergeschoss findet
man Textilien und Bad-Artikel, im Erd-
geschoss Mode, Accessoires, Möbel
und Leuchten, im Obergeschoss alles
für den Tisch. „Wir haben hier bewusst
fast nur skandinavisches Design“, er-
klärt Geschäftsleiterin und Neu-Ham-
burgerin Anette Højland. 

Neuer Wall 54
Mo–Sa 10–19 Uhr, ab
Dezember 10–20 Uhr

ILLUMS BOLIGHUS
Lisa Weinhold ist mit Maschen aufge-
wachsen. Ihre Mutter hat als Strickerin
gearbeitet. Vor rund zwei Jahren grün-
dete die 28-Jährige aus Hamburg ein
eigenes Label. Ihre Spezialität sind
übergrob gestrickte Decken aus feiner
australischer Merino-Wolle. Gefertigt
wird von Hand – und das sogar in
Hamburg. „Über den Arm stricken“
nennt sich die Technik, bei der ein Arm
als Stricknadel agiert für extra große
Maschen. Perfekte Decken nicht nur
für den Winterschlaf.

www.trendgoods.eu 
oder über Sallier Wohnen
Straßenbahnring 3 
Mo–Fr 10–19 Uhr, Sa 10–16 Uhr

TRENDGOODS


